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Ratsprotokoll 
 
zur Sitzung am 8. Januar 1841 in Politicis. 
 
Gegenwärtige: 
 
Herr Bürgermeister Reisser, krank 

〃 M. Rath Haydinger, Vorsitzender 

〃 〃 〃 Maurer 

〃 〃 〃 Buberl 

〃 〃 〃 vacat 

〃 〃 〃 Sekretär Bleyer 
 
Herr Rath Haydinger referirt. 
 
96. Katharina Schönleithner, Inwohnerin N. 133 im Aichet, um Bestreitung der für ihre Tochter 
Theresia nöthigen Medicamente aus dem Armeninstitut. 
Wird der Medicamentenbezug auf Kosten des Armenfondes in der betreffenden Apotheke 
angewiesen.  
 
Herr Rath Maurer referirt. 
 
105. Das Kassaamt deponirt ad N. 8934 P. de 1841, die friedliche Kriegscontributionsguthabung pro 
rusticali pr 6413 fl 23 2/4 xr CMz.  
Der Depositencoõn zur Empfangnahme u. Ausstellung des Legscheines zuzustellen. 
 
78. Tagsatzungsprotokoll in causa der Brunnvorsteher im Wieserfelde cã die Hausbesitzerin 
Austerhuber pcto Brunngeld pr 4 fl W.W. 
Da Theresia Austerhuber einen gegründeten Anstand nicht vorgebracht hat, wird ihr aufgetragen, 
das angesprochene Brunngeld pr 4 fl E.Sch. in längstens 14 Tagen sammt den Auslage auf Stämpeln 
pr 36 xr bei Zwangsmaßregeln zu bezahlen. 
 
8934. Das Kassaamt zeigt den Empfang des Restes an der friedlichen Kriegscontributionsguthabung 
pr 6413 fl 23 2/4 xr CMz an. 
Zur Wissenschaft, u. erhält das Kassaamt den Auftrag, diesen Betrag pr. 6413 fl 23 2/3 xr CMz bis auf 
weiteres ungesäumt ad deposita zu bringen, u. die unter 12. Jänner v.J. geforderte Aufklärung über 
das Verhältniß mit dieser Kriegscontribution nunmehr in längstens 14. Tagen anher zugeben. 
 
8701. Protokoll über die Erklärung der Anna Ernst in Betreff des in Zukunft für das alte Schulhaus im 
Aichet N. 104. zu entrichtenden Landsteuerbetrages. 
Ist dieses Protokoll sammt der innliegenden Erklärung dem Grundbuchsamte mit dem Auftrage 
zuzustellen, daß dasselbe diesen Landsteuerbetrag auf diesem Hause gehörig antrage u. übrigens ist 
das Kassaamt mittelst Rathschlag zu beauftragen, daß dasselbe diesen Betrag von jährlichen 1 fl 
Schein in Vorschreibung bringe u. vom Jahre 1842 an einhebe, endlich ist dem Referenten eine 
Abschrift dieses Protokolls zur Vornahme des Augenscheins unter Beziehung der Besitzerin, der 
Bauverständigen, dann der Viertelmeister über den Bestand der Wohnbestandtheile zum Behufe der 
Besteuerung zuzustellen. 
 
Herr Rath Buberl referirt. 
 



67. Regg̃sdekret dto. 2. v.M. u. d. Z. 28244. u. k.ä. Intimation dto. 3. d.M. Z. 45 mit der Entscheidung 
über den Recurs des Mathias Haider wegen ihm verweigerter Verleihung eines Schneidergewerbes 
für die Ortschaft Gmain. 
Dem Mathias Haider unter Rückschluß seiner Beilagen in Abschrift, übrigens ist die Verleihung eines 
dießfälligen Gewerbes für die Ortschaft Gmain durch ein Edikt bekannt zu geben, u. hierbei auch das 
Gesuch des Mathias Haider Bedacht zu nehmen. 
 
Haydinger 
 
Bleyer Sekretär 


